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Wo bist du? 
 
Irgendwo ist wieder Krieg,  
und eine Katastrophe bahnt sich an. 
Sie diskutieren über Politik,  
bis man es nicht mehr hören kann. 
Du ziehst Dich immer mehr zurück,  
das Fernsehn gibts zu diesem Zweck. 
Du suchst in Ablenkung Dein Glück,  
und wenn es ernst wird, zappst Du weg. 
 

Du willst Dir eine Auszeit nehmen und träumst vom Sonnenschein, 
nur könnte Deine Ehrenrunde eine Endlosschleife sein. 

 
Wo bist Du, wenn die Zeit vergeht? 
Hast Du wirklich schon genug? 
Wo bist Du, wenn die Zeit vergeht? 
Wie gut gelingt Dein Selbstbetrug? 
Wieviel Urlaub muss man machen, 
um zufrieden aufzuwachen? 
Wo bist Du, wenn die Zeit vergeht? 

 
Meinen Glückwunsch zum Geburtstag,  
wie alt bist Du nochmal? 
20‐Jahres‐Mietvertrag,  
politisch längst neutral. 
Hörend kannst Du besser lesen,  
sehend kannst Du besser hörn. 
Engagiert bist Du gewesen,  
heute läßt Du Dich nicht störn. 
 

Du willst die Zeit nicht nutzen, Du schlägst sie lieber tot. 
Vielleicht sind Deine Partyhäppchen schon Dein Gnadenbrot. 

 
Wo bist Du, wenn die Zeit vergeht? 
Tust Du nur noch Deine Pflicht? 
Wo bist Du, wenn die Zeit vergeht? 
Bist Du gelähmt und merkst es nicht? 
Wieviele Häppchen muss man essen, 
um das Leben zu vergessen? 
Wo bist Du, wenn die Zeit vergeht? 

 
Na klar ist es reizvoll, den Kampf aufzugeben. 
Du läßt Dich bewundern, nur wo lässt Du leben? 

 
Wo bist Du, wenn die Zeit vergeht 
und die Welt zu scheitern droht? 
Wo bist Du, wenn die Zeit vergeht? 
Wenn Du nicht lebst, bist Du schon tot! 
Niemand muss sich arrangieren 
und seine Leidenschaft verlieren! 
Wo bist Du? Denn die Zeit vergeht... 

 


